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Herren Kreisliga Gr. Süd-Ost

TTV 1951/66 Stadtallendorf V : TV 1906 Cölbe 
Freitag, 03.12.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TTV 1951/66 Stadtallendorf V – 9:3 
Heimerfolg

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTV 1951/66 Stadtallendorf V in der Herren Kreisliga Gr.
Süd-Ost gegen den TV 1906 Cölbe durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg holten Kindermann /
Heidmann bei ihrem 3:1 gegen Pahren / Haizmann. Es dauerte eine Weile, bis Nowek / Hießerich ihr
3:2 gegen Arshakian / Lindner unter Dach und Fach hatten. Hoyer / Dönges gelang es, Möller /
Pahren im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Karl Kindermann gegen Patrick
Lindner hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Krzysztof Nowek beim 2:3 gegen Khachik Arshakian. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Klaus Reitmeier
indes letztlich parat, um sich gegen Martin Haizmann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Manfred Hoyer die Partie gegen Dominik Pahren noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Eher wenig
Gegenwehr bekam Thomas Heidmann beim 3:0 von Harald Pahren. Eher wenig Gegenwehr bekam
Oliver Dönges bei seinem Sieg in drei Sätzen von Helmut Möller. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Karl Kindermann hatte seinen Gegner Khachik Arshakian beim
ungefährdeten 3:0 im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Keinen Punkt beisteuern konnte
Krzysztof Nowek im Spiel gegen Patrick Lindner, das 0:3 verloren ging. Klaus Reitmeier bezwang
Dominik Pahren in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg des TTV 1951/66 Stadtallendorf V geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2021
gegen den TTV Lahntal 1990, während der TV 1906 Cölbe am 10.12.2021 gegen den TTV Moischt-
Cappel antritt.

 Statistik:
 TTV 1951/66 Stadtallendorf V

Doppel: Kindermann / Heidmann 1:0, Nowek / Hießerich 1:0, Hoyer / Dönges 1:0 
Einzel: K. Kindermann 1:1, K. Nowek 0:2, K. Reitmeier 2:0, M. Hoyer 1:0, T. Heidmann 1:0, O.
Dönges 1:0 

 TV 1906 Cölbe
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Doppel: Arshakian / Lindner 0:1, Pahren / Haizmann 0:1, Möller / Pahren 0:1 
Einzel: K. Arshakian 1:1, P. Lindner 2:0, D. Pahren 0:2, M. Haizmann 0:1, H. Möller 0:1, H. Pahren 0:
1


